
Reflexionen zur ärztlichen Rolle anhand literarischer Texte und reflektierenden 
Schreibens 

Die Beschäftigung mit Ärzten und Ärztinnen und ihren Rollen, wie sie in literarischen 
Texten dargestellt werden, kann wegweisend sein, die eigene ärztliche Rolle zu 
reflektieren. Spannend ist dabei, wie Ärzte im zeitlichen und gesellschaftlichen 
Kontext in der Interaktion mit Patienten und Patientinnen gesehen werden, was wir 
wiedererkennen und wovon wir uns abgrenzen. Wir beschäftigen uns mit kurzen 
Texten oder Buchkapiteln, in denen Ärzte und Ärztinnen eine wesentliche Rolle 
spielen. Dabei bedienen wir uns Elementen der Narrativen Medizin. Ergänzt wird 
dies durch reflektierendes Schreiben, ein essentielles Element der Narrativen 
Medizin. 

Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Seminar sind das Lesen der 
Texte (werden bereitgestellt), die Teilnahme an den Diskussionen und das Schreiben 
von eigenen kurzen, reflexiven Texten. Es ist keine besondere Vorerfahrung mit 
Schreiben notwendig. 

 


